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Deutsche Bischofskonferenz

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Aktion Adveniat 2023

Liebe Schwestern und Brüder,

jeder sechste Mensch weltweit, der vor Armut, Gewalt 
und Hoffnungslosigkeit flieht, stammt aus Lateinamerika 
oder der Karibik. Während viele staatliche Einrichtungen 
oft tatenlos zuschauen, ist es die Kirche vor Ort, die sich 
für ein menschenwürdiges Leben der Flüchtlinge einsetzt. 
Unser Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt sie 
seit Jahrzehnten dabei. Dazu passend steht die diesjährige 
Weihnachtsaktion von Adveniat unter dem Motto „Flucht 
trennt. Hilfe verbindet“.

An Beispielen aus Kolumbien, Panama und Guatemala 
zeigt Adveniat, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleu-
te und Priester mit großem Einsatz um die Flüchtenden 
kümmern: sei es mit Gemeinschaftsküchen, mit der Unter-
kunft in sicheren Flüchtlingsherbergen, mit medizinischer 
Versorgung, mit juristischem, psychologischem oder seel-
sorglichem Beistand. Damit gibt die Kirche in Lateiname-
rika und der Karibik denjenigen neue Hoffnung, die viel 
zu oft auch um ihr Leben fürchten müssen.

Angesichts der gestiegenen Flüchtlingszahlen in Latein-
amerika und der prekären Lage der Flüchtenden sind die 
kirchlichen Unterstützungsangebote wichtiger denn je. 
Deshalb bitten wir Sie um Ihre solidarische und großzügi-
ge Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten 
von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich den armen 
Menschen in Lateinamerika und der Karibik verbunden, 
auch durch Ihr Gebet!

Wiesbaden, den 28.09.2023 

Für das Bistum Hildesheim

+ Dr. Heiner Wilmer SCJ
Bischof von Hildesheim

Dieser Aufruf soll am 3. Adventssonntag, dem 17. Dezember 
2023, in allen Gottesdiensten (auch am Vorabend) verlesen und 
den Gemeinden zudem in geeigneter anderer Weise zur Kenntnis 
gebracht werden. Die Kollekte, die am Heiligabend und am 1. 
Weihnachtstag (24./25. Dezember) in allen Gottesdiensten, auch 
in den Kinderkrippenfeiern, gehalten wird, ist ausschließlich für 
den Bischöfliche Aktion Adveniat e. V. bestimmt.

Hinweise zur Adveniat-Weihnachtsaktion 2023

Die Adveniat-Weihnachtsaktion 2023 steht unter dem 
Motto „Flucht trennt. Hilfe verbindet“ und stellt Adveniat-
Projektpartner/innen vor, die jenen zur Seite stehen, deren 
Leben in der Heimat durch Armut, Gewalt und Hoffnungs-
losigkeit bedroht ist und die davor fliehend auf der Suche 
nach einem menschenwürdigen Leben sind.

Für die Adveniat-Weihnachtsaktion 2023 wurden vielfäl-
tige Materialien entwickelt. Sie führen in die Thematik ein 
und werden in Pfarreien und Gemeinden zur Vorbereitung 
von Gottesdiensten und Krippenfeiern, der Weihnachts-
kollekte und der Öffentlichkeitsarbeit angeboten. Adveni-
at bittet darum, die Spendentüten für die Weihnachtskol-
lekte nicht nur in den Kirchen auszulegen, sondern zu den 
Menschen zu bringen, z. B. durch eine Verteilung mit dem 
Pfarrbrief oder durch die Auslage in kirchlichen Einrich-
tungen. Materialbestellungen können jederzeit online un-
ter www.adveniat.de/weihnachtsaktion, per Telefon, Fax 
oder E-Mail aufgegeben werden.

Die Adveniat-Weihnachtsaktion wird am 1. Adventssonn-
tag (3. Dezember 2023) im Bistum Erfurt mit Beteiligung 
von Gästen aus Kolumbien und Guatemala eröffnet. Für 
den 1. Adventssonntag bietet es sich an, in den Gemein-
den die Adveniat-Plakate auszuhängen und das Adveni-
at-Magazin zur Weihnachtsaktion auszulegen. Für den 
Pfarrbrief, die Homepage und die Präsenz in den sozialen 
Netzwerken bietet Adveniat im Internet zahlreiche Ge-
staltungshilfen unter www.adveniat.de/gestaltungshilfen 
an. Die Pfarreien und Gemeinden werden gebeten, die 
Gläubigen auf die verschiedenen Möglichkeiten der Be-
teiligung an der Kollekte hinzuweisen, etwa auch auf die 
Möglichkeit der Online-Spenden oder durch die Vertei-
lung der Spendentüten.
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Am 3. Adventssonntag, dem 17. Dezember 2023, sollen 
in allen Gottesdiensten, einschließlich der Vorabendmes-
sen, der Aufruf der deutschen Bischöfe verlesen und die 
Spendentüten für die Adveniat-Kollekte in den Kirchen 
verteilt werden. Die Gläubigen werden gebeten, ihre Gabe 
am Heiligabend bzw. am 1. Weihnachtsfeiertag mit in den 
Gottesdienst zu bringen oder im Pfarrhaus abzugeben. Sie 
können ihre Spende auch auf das Kollektenkonto ihrer 
(Erz-)Diözese überweisen. Auf Zuwendungsbestätigungen 
für Spenden an Adveniat ist der Hinweis „Weiterleitung an 
den Bischöflichen Aktion Adveniat e. V.“ zu vermerken.

An Heiligabend bietet es sich an, in den Krippenfeiern und 
Gottesdiensten die Anregungen zur Gestaltung der Feiern 
zu nutzen. So kann z. B. der Adveniat-Krippenaufsteller 
verteilt werden, eine Weihnachtsgeschichte aus den Ma-
terialien vorgestellt oder ein Krippenspiel präsentiert wer-
den. Alle Anregungen und Bestellmöglichkeiten finden 
sich unter www.adveniat.de/engagieren/advent-erleben.

In allen Gottesdiensten an Heiligabend, auch in den Kinder-
Krippenfeiern, sowie in den Gottesdiensten am 1. Weih-
nachtsfeiertag ist die Adveniat-Kollekte anzukündigen und 
durchzuführen. Zur Ankündigung der Kollekte eignet sich 
ein Zitat aus dem Adveniat-Aufruf der deutschen Bischö-
fe oder die Übernahme der Vorlage zum Kollektenaufruf, 
die an die Pfarrer bzw. Pfarreien versendet wird. Bitte wei-
sen sie auch in den Pfarrbriefen auf die Wichtigkeit der 
Kollekte hin und verweisen Sie auf die Möglichkeit der 
Online-Spende unter www.adveniat.de/spenden.

Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarreien bzw. Ge-
meinden mit dem Vermerk „Adveniat 2023“ vollständig 
bis spätestens zum 15. Januar 2024 auf das Konto bei 
der Darlehnskasse Münster (BIC: GENO DE M1 DKM/
IBAN: DE 25 4006 0265 0000 0043) unter der Angabe 
der Buchungskontonummer 442 1004 und des 8-stelligen 
Kirchengemeindekennzeichens zu überweisen. Wir bitten 
um Einhaltung dieses Termins, da Adveniat gegenüber den 
Spenderinnen und Spendern zu einer zeitnahen Verwen-
dung der Gelder verpflichtet ist. Die Kirchengemeinden 
sind verpflichtet, die bei allen Kollekten an Heiligabend 
und am 1. Weihnachtsfeiertag eingenommenen Mittel 
vollständig an die (Erz-)Diözesen abzuführen.

Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es den Ge-
meindemitgliedern mit einem herzlichen Wort des Dankes 

bekannt gegeben werden. Adveniat bietet entsprechende 
Vorlagen für den Pfarrbrief unter www.adveniat.de/gestal-
tungshilfen sowie Dankkarten für den Versand von Spenden-
bescheinigungen unter www.adveniat.de/bestellungen an.

Gemeinden, die ihre Weihnachtsgottesdienste im Internet 
streamen, bietet Adveniat Einspieler und Informationsfo-
lien an, die z. B. unmittelbar vor dem Gottesdienst einge-
spielt werden können. Sie können heruntergeladen werden 
auf der Seite www.adveniat.de/weihnachtsaktion.

Weitere Informationen und Materialien zur Adveniat-
Weihnachtsaktion 2023 erhalten Sie bei: Bischöfliche Ak-
tion Adveniat e. V., Gildehofstraße 2, 45127 Essen, Tel.: 
0201 / 1756-295, Fax: 0201 / 1756-111 oder im Internet 
unter www.adveniat.de/weihnachtsaktion.

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Aktion Dreikönigssingen 2024

Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden,  
Gruppen und Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!

Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz 
Deutschland unterwegs sein. Sie bringen den Menschen 
den Segen Gottes und sammeln Spenden für Kinder welt-
weit. Die Sternsingeraktion steht dieses Mal unter dem 
Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“.

Damit machen die Sternsinger auf die häufig schwierigen 
Lebensbedingungen in der Amazonasregion aufmerksam. 
Denn in diesem einzigartigen Ökosystem werden die na-
türlichen Ressourcen allzu oft rücksichtslos ausgebeutet. 
Durch die anhaltende Abholzung des Regenwaldes und 
die Folgen des Bergbaus wird auch die Lebensgrundlage 
der indigenen Bevölkerung zerstört.

Die Sternsinger und ihre Projektpartner vor Ort helfen da-
bei, junge Menschen in Amazonien, ihre Kultur und ihre 
Umwelt zu schützen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen set-
zen sie sich für das Recht auf eine gesunde Umwelt ein.
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Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, die Sternsinger zu un-
terstützen, damit sie den Segen Gottes bringen und durch 
ihre Sammlung selbst zum Segen für Kinder in Amazoni-
en und weltweit werden können.

Wiesbaden, den 28.09.2023 

Für das Bistum Hildesheim

+ Dr. Heiner Wilmer SCJ
Bischof von Hildesheim

Der Aufruf soll in den Amtsblättern der (Erz-)Diözesen veröf-
fentlicht und den Gemeinden in geeigneter Weise zur Kennt-
nis gegeben werden. Der Ertrag der Aktion Dreikönigssingen 
(Sternsingeraktion) ist ohne Abzüge an das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ e. V. weiterzuleiten.

Hinweise zur Aktion  
Dreikönigssingen 2024

Die deutschen Bischöfe laden zur Teilnahme an der 66. 
Aktion Dreikönigssingen ein. Unter dem Motto „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ stehen 
die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Um-
gang mit Mensch und Natur im Fokus der Sternsingerakti-
on 2024. Durch die Aktion werden auch die Sternsingerin-
nen und Sternsinger selbst ermutigt, sich gemeinsam mit 
Gleichaltrigen in aller Welt für ihr Recht auf eine gesunde 
Umwelt einzusetzen.

Die Träger der Aktion Dreikönigssingen – das Kindermis-
sionswerk „Die Sternsinger“ und der Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) – bieten Materialien zur in-
haltlichen Vorbereitung auf die Aktion an. Die Gemeinden 
und Gruppen erhalten Ende September ein Infopaket. Die 
Materialien können auch beim Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ bestellt werden: im Online-Shop unter shop.
sternsinger.de, per Telefon unter 0241 / 4461-44 oder per 
E-Mail an: bestellung@sternsinger.de.

Für den Film zur Aktion ist Reporter Willi Weitzel nach 
Amazonien gereist. Im Dreiländereck Kolumbien, Bra-
silien und Peru hat er gemeinsam mit Kindern und Ju-
gendlichen im Outdoor-Klassenzimmer gelernt, Bäume 
gepflanzt und für die Amazonas-Region typische Gerich-
te gekocht. Der Film zeigt auch, wie junge Menschen in 
Amazonien in Seminaren des Sternsinger-Partners FU-
CAI ihre Geschichte und Kultur kennenlernen und da-
bei erfahren, wie sie im Einklang mit der Natur leben 
können.

Auch das Werkheft zur Aktion Dreikönigssingen 2024 
stellt die Arbeit des Sternsinger-Partners FUCAI für Kin-
der und Jugendliche in Amazonien vor. Neben Kinderge-
schichten aus Amazonien, Kreativangeboten und Spielen 
enthält das Werkheft alles, was Sie zur Vorbereitung der 
Aktion brauchen.

Das Heft „Gottesdienste zur Sternsingeraktion 2024“ ent-
hält Vorschläge für eine Eucharistiefeier und eine Wort-
Gottes-Feier zur Aussendung der Sternsinger, eine Mor-
genrunde und katechetische Impulse.

An die Sternsinger selbst richtet sich eine Sonderausgabe 
des „Sternsinger-Magazins“, das das Thema der Aktion 
kindgerecht aufbereitet.

Die bundesweite Eröffnung der Aktion Dreikönigssingen 
2024 findet am 29. Dezember 2023 in Kempten im Bistum 
Augsburg statt. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bistum-augsburg.de/sternsinger

Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte aus 
einer Region exemplarisch im Mittelpunkt der pädagogi-
schen Materialien zur Vorbereitung auf die Aktion Drei-
königssingen. Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, 
fließen jedoch unabhängig davon in Hilfsprojekte für Kin-
der in rund 90 Ländern weltweit.

Wenn Sie vor der anstehenden Sternsingeraktion ein be-
stimmtes Projekt auswählen wollen, das mit den Spenden 
Ihrer Sammlung unterstützt werden soll, schlägt Ihnen das 
Kindermissionswerk gerne ein Projekt vor und sendet Ih-
nen dazu Informationsmaterial. Wenden Sie sich bei Inte-
resse bitte direkt an das Kindermissionswerk: Tel. 0241 / 
4461-9290, E-Mail: gemeinden@sternsinger.de.
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Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ in Aachen 
trägt als Geschäftsstelle der Aktion Dreikönigssingen da-
für Sorge, dass die den Sternsingern anvertrauten Spen-
den über fachkundig begleitete Hilfsprojekte bedürftigen 
Kindern in aller Welt zugutekommen und dass die Mittel 
nachhaltig, transparent und sparsam verwendet werden.

Sämtliche Spendeneinnahmen aus der Aktion Dreikönigs-
singen sind gemäß der Ordnung der Deutschen Bischofs-
konferenz für die Aktion Dreikönigssingen zeitnah und 
ohne Abzüge dem Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
zuzuleiten: Konto: IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31 
bei der Pax-Bank eG.

Alle Fragen rund ums Sternsingen können Sie richten an 
das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstra-
ße 35, 52064 Aachen, Telefon: 0241 / 4461-14, E-Mail: 
info@sternsinger.de.

WELTMISSIONSTAG DER KINDER

Kinder helfen Kindern: der „Weltmissionstag 
der Kinder 2023“ („Krippenopfer“)

 
Mit dem Weltmissionstag der Kinder, der weltweit began-
gen wird, lädt das Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ 
Kinder in Deutschland ein, durch eine persönliche Gabe 
die Lebenssituation von Kindern auf anderen Kontinenten 
zu verbessern. Unter dem Motto „Kinder helfen Kindern“ 
wird aus vielen kleinen Gaben eine große Hilfe für Kinder 
weltweit.
 
Die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder wird gehal-
ten an einem Tag zwischen Weihnachten und dem Hoch-
fest Erscheinung des Herrn, den die Pfarrgemeinden be-
stimmen können (26. Dezember 2023 – 6. Januar 2024). 
Hierzu stellt das Kindermissionswerk einen Bastelbogen 
mit Spendenkästchen und Krippenlandschaft, ein Begleit-
heft für Kinder und Familien sowie ein Plakat bereit. Die 
aktuelle Beispielregion ist Amazonien. Eine katechetische 
Arbeitshilfe für Gemeinden, Schulen und Kitas wird on-
line angeboten: www.sternsinger.de/wmt 
 
Wir bitten, die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder 
mit dem Hinweis auf das Kindermissionswerk ,Die Stern-

singer‘ auf dem üblichen Weg an die Bistumskasse zu 
überweisen. Ebenso bitten wir, das „Krippenopfer“, das 
in vielen Gemeinden üblich ist, als solches zu vermerken. 
Hierbei ist auf den Unterschied zur Bischöflichen Akti-
on Adveniat zu achten. Auf die Aktion Dreikönigssingen 
(Sternsingeraktion), die hiervon ebenfalls zu unterschei-
den ist, wird in besonderen Ankündigungen hingewiesen.
 
Die Materialien zum Weltmissionstag der Kinder können 
kostenlos bezogen werden und sind auch im Internet ab-
rufbar.

Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ e.V.
Stephanstr. 35
52064 Aachen
Bestell-Telefon: 0241 / 44 61-44
shop.sternsinger.de
bestellung@sternsinger.de
www.sternsinger.de/wmt

„Damit sie das Leben haben“ –  
Aufruf zur Kollekte für Afrika (Afrikatag 2024)

Am 1. Januar 2024 findet in unserer Diözese die Kollekte 
für Afrika statt. Die weltweite Kollekte ist traditionell mit 
dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ verbunden. Mit 
der Wahl dieses Termins setzte die Kirche im 19. Jahr-
hundert ein Zeichen in ihrem Einsatz gegen Sklaverei 
und Menschenhandel: Weil Gott in dem Kind in der Krip-
pe Mensch wurde, gibt es für alle Menschen Hoffnung, 
auch für die in der Ferne. Das ist bis heute die Botschaft 
des Afrikatags: Veränderung ist möglich, wenn Gott und 
unsere Welt zusammenkommen. Unsere Solidarität kann 
etwas bewirken.

Heute unterstützt die Kollekte die Eigenständigkeit der lo-
kalen Kirche in Afrika. Mit den Einnahmen fördert missio 
besonders die Ausbildung von Novizinnen einheimischer 
Gemeinschaften – für eine Kirche an der Seite der Men-
schen. 

Wir danken Ihnen für Ihren Aufruf zur Kollekte am Afri-
katag.
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Informationen und Kontakt

Alle Pfarrämter erhalten Anfang Dezember von missio 
Materialien, die sie bei der Umsetzung der Afrikakollekte 
unterstützen: Aktionsplakat, Spendentüten zum Auslegen 
oder als Beilage für den Pfarrbrief, Bausteine zur Gottes-
dienstgestaltung mit Predigtvorschlag und weiterführen-
den Informationen. Gebetskarten können kostenfrei in der 
benötigten Anzahl bei missio bestellt werden.

Gerne können Sie alle Materialien zum Afrikatag direkt 
bei missio bestellen: Tel: 0241-7507-350, FAX: 0241-
7507-336 oder bestellungen@missio-hilft.de 

Weitere Informationen und alle Materialien finden Sie auf 
www.missio-hilft.de/afrikatag

Der Bischof von Hildesheim

Beschluss der Bistums-KODA

Die Bistums-KODA hat am im Umlaufverfahren nach-
stehende Änderungen der Arbeitsvertragsordnung für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im kirchlichen Dienst 
des Bistums Hildesheim beschlossen:

„Anlage 3 zur Arbeitsvertragsordnung erhält mit Wir-
kung zum 01.01.2024 folgende neue Fassung:

1. Für die Erstattung von Reisekosten finden die 
Bestimmungen der Niedersächsischen Reise-
kostenverordnung (NRKVO) in ihrer jeweils 
geltenden Fassung einschließlich sämtlicher sie 
ergänzender Vorschriften Anwendung.

2. Die Höhe der nach NRKVO zu zahlenden Weg-
streckenentschädigung beträgt höchstens den 
nach § 3 Nr. 13 des Einkommenssteuergesetzes 
steuerfrei zahlbaren Betrag.

3. Der Dienstgeber ist verpflichtet, der Mitarbeite-
rin/dem Mitarbeiter auf Antrag die von ihr/ihm 
nachweislich mit dem privateigenen Motorfahr-
zeug zu dienstlichen Zwecken zurückgelegte 
Wegstrecke sowie alle erforderlichen Daten zu 
bestätigen, sofern dies zur steuerlichen Geltend-
machung von Kosten, die den erstatteten Wert 
überschreiten, notwendig ist.“

Hildesheim, den 29. November 2023

Stefan Horn 
Vorsitzender der Bistums-KODA

Gemäß § 20 der KODA-Ordnung vom 08.05.2015 setze 
ich den Beschluss in Kraft.

Hildesheim, den 29. November 2023

+ Dr. Heiner Wilmer SCJ 
Bischof von Hildesheim

Bischöfliches Generalvikariat

Anpassung der Gestellungsgeldleistungen  
für Ordensangehörige 2024

Auf Empfehlung des Verbandes der Diözesen Deutsch-
lands vom 7. August 2023 wird die Höhe der Gestel-
lungsgelder für Ordensangehörige im Bistum Hildes-
heim ab dem 01. Januar 2024 wie folgt festgesetzt:

Gestellungsgruppe I  
78.960 € pro Jahr  bzw. 6.580 € pro Monat 

Gestellungsgruppe II   
65.640 € pro Jahr bzw. 5.470 € pro Monat 

Gestellungsgruppe III   
48.840 € pro Jahr bzw. 4.070 € pro Monat 

Gestellungsgruppe IV   
41.640 € pro Jahr bzw. 3.470 € pro Monat.

Hildesheim, den 16. September 2023

Generalvikar Martin Wilk
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Kirchliche Mitteilungen

„Du gehst mit!“ –  
Gabe der Erstkommunionkinder 2024

„Du gehst mit!“ – unter dieses Leitwort stellt das Bo-
nifatiuswerk in diesem Jahr seine Erstkommunionaktion 
und bittet um die Gabe der Erstkommunionkinder. Inhalt-
lich geht es bei der Erstkommunionaktion 2024 um die 
bekannte nachösterliche Begegnung der beiden Jünger 
auf dem Weg nach Emmaus mit dem Auferstandenen.
Das Bonifatiuswerk fördert, was zur Bildung christli-
cher Gemeinschaft und Stärkung katholischer Gemein-
den sowie zur Vermittlung der christlichen Botschaft an 
die jungen und nachfolgenden Generationen in extremer 
Diaspora notwendig ist, u. a.:

• katholische Kinder- und Jugendeinrichtungen 
und Wohngruppen

• religiöse Elementarerziehung in den katholi-
schen Kindergärten in den neuen Bundesländern

• Sakramentenkatechese sowie andere religiöse 
und diakonische Bildungsmaßnahmen

• Religiöse Kinderwochen (RKW)
• Katholische Jugend-(verbands)arbeit
• internationale religiöse Jugendbegegnungen
• kirchliche Initiativen gegen Jugendarbeitslosig-

keit, Gewalt und Missbrauch
• ambulante Kinderhospizdienste
• katholische Schulseelsorge und Studierenden-

seelsorge

Die deutschen Bischöfe haben die Bedeutung der För-
derung der Kinder- und Jugendpastoral in der Dias-
pora mit der Festlegung der Erstkommuniongabe für 
dieses Anliegen immer wieder deutlich unterstrichen. 
Deshalb bitten wir, die in der Pastoral Tätigen sowie alle 
ehrenamtlichen und hauptberuflichen Mitarbeitenden in 
der Erstkommunionvorbereitung durch ihre aktive Un-
terstützung diese zentrale Arbeit auch im Jahr 2024 mit-
zutragen. Als Hilfswerk für den Glauben und der Soli-
darität ist es unser Anspruch, unsere Projektpartner mit 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ und in zuverlässiger Kontinuität 
zu begleiten. Um helfen zu können, sind wir auf unsere 
Spenderinnen und Spender angewiesen. Aus Mitteln der 
Kinder- und Jugendhilfe des Bonifatiuswerkes werden 
Projekte in Deutschland, Nordeuropa und dem Baltikum 

gefördert. Diese Förderung ist unter anderem nur dank 
der großzügigen Gabe der Erstkommunionkinder mög-
lich.

Erneut hat das Bonifatiuswerk ein Begleitheft mit ka-
techetischen und liturgischen Anregungen, Projektbe-
schreibungen und Tipps zur Erstkommunionaktion 
veröffentlicht. Neben Beiträgen renommierter religions-
pädagogischer und theologischer Fachleute zum Thema 
enthält der Erstkommunion-Begleiter auch Informati-
onen zur Arbeit der Diaspora-Kinder- und Jugendhilfe 
sowie die Vorstellung des Beispielprojektes 2024. Dazu 
ist auf der Homepage des Bonifatiuswerkes auch ein 
Projektfilm zu finden, der in der Erstkommunionvorbe-
reitung eingesetzt werden kann. Aktuelles zur Vorberei-
tung liefert viermal im Jahr auch der Erstkommunion-
Newsletter, der kostenfrei auf www.bonifatiuswerk.de/
newsletter abonniert werden kann.

Der Versand des Erstkommunion-Paketes (Erstkom-
munionposter, Begleithefte, Spendentüten, Briefe 
an die Kommunionkinder usw.) erfolgt automatisch 
bis spätestens Februar 2024. Bereits im August 2023 
wurden die Begleithefte zum Thema „Du gehst mit!“ 
verschickt.  

Bitte überweisen Sie die Erstkommuniongabe auf 
das im Kollektenplan angegebene Konto mit dem 
Vermerk „Gabe der Erstkommunionkinder“. Vielen 
Dank!

Thema und Materialien zur Erstkommunionaktion 2025 
können zudem wieder bereits ab Frühjahr 2024 unter 
www.bonifatiuswerk.de eingesehen werden.

Sollten Ihnen die o.g. Unterlagen nicht zugegangen sein, 
wenden Sie sich bitte jederzeit und gerne an:
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e. V.
Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe
Kamp 22, 33098 Paderborn
Telefon: (05251) 29 96-94
Telefax: (05251) 29 96-88
E-Mail: bestellungen@bonifatiuswerk.de
Internet: www.bonifatiuswerk.de
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„Trotzdem.“ – Gabe der Neugefirmten 2024

Die Firmaktion des Bonifatiuswerkes hat in diesem Jahr 
ein herausfordernd wirkendes Wort als Leitgedanken: 
„Trotzdem.“ Dieses möchte die jungen Menschen auf 
dem Weg zur Firmung anregen, ins Nachdenken und in 
den Austausch darüber zu kommen, warum sie sich in ei-
ner immer weniger religiös geprägten Welt trotzdem für 
die Firmung, für einen Weg mit Gott und für Verantwor-
tungsübernahme in der Kirche entscheiden. Das Leitwort 
„Trotzdem.“ lädt die Firmbewerberinnen und Firmbewer-
ber (und alle, die sie auf diesem Weg begleiten) ein, die 
wichtigen Fragen des Glaubens und Lebens zu stellen und 
an der Suche nach Antworten persönlich zu wachsen.

Auch im Jahr 2024 bitten wir wieder um die Gabe der 
Neugefirmten. Das Bonifatiuswerk fördert, was zur Bil-
dung christlicher Gemeinschaft und Stärkung katholi-
scher Gemeinden sowie zur Vermittlung der christlichen 
Botschaft an die jungen und nachfolgenden Generatio-
nen in extremer Diaspora notwendig ist, u. a.:

• katholische Kinder- und Jugendeinrichtungen 
sowie Wohngruppen

• religiöse Elementarerziehung in den katholi-
schen Kindergärten in den neuen Bundesländern

• Sakramentenkatechese sowie andere religiöse 
und diakonische Bildungsmaßnahmen

• Religiöse Kinderwochen (RKW)
• Katholische Jugend-(verbands)arbeit
• internationale religiöse Jugendbegegnungen
• kirchliche Initiativen gegen Jugendarbeitslosig-

keit, Gewalt und Missbrauch
• ambulante Kinderhospizdienste
• katholische Schulseelsorge und Studierenden-

seelsorge

Die deutschen Bischöfe haben die Bedeutung der 
Förderung der Kinder- und Jugendpastoral in der 
Diaspora mit der Festlegung der Firmgabe für dieses 
Anliegen immer wieder deutlich unterstrichen. Des-
halb bitten wir die in der Pastoral Tätigen sowie alle eh-
renamtlichen und hauptberuflichen Mitarbeitenden in der 
Firmvorbereitung durch ihre aktive Unterstützung diese 
zentrale Arbeit auch im Jahr 2024 mitzutragen. Als Hilfs-
werk für den Glauben und der Solidarität ist es unser An-
spruch, unsere Projektpartner mit „Hilfe zur Selbsthilfe“ 

und in zuverlässiger Kontinuität zu begleiten. Um helfen 
zu können, sind wir auf unsere Spenderinnen und Spen-
der angewiesen. Aus Mitteln der Kinder- und Jugendhil-
fe des Bonifatiuswerkes werden Projekte in Deutschland, 
Nordeuropa und dem Baltikum gefördert. Diese Förde-
rung ist unter anderem nur dank der großzügigen Gabe 
der Neugefirmten möglich.  

Erneut hat das Bonifatiuswerk ein Firmbegleitheft mit 
katechetischen und liturgischen Anregungen, Projekt-
beschreibungen und Tipps zur Firmaktion „Trotz-
dem.“ veröffentlicht. Der Firmbegleiter 2024 enthält zu-
dem Informationen zur Arbeit der Diaspora-Kinder- und 
Jugendhilfe sowie die Vorstellung des Beispielprojektes 
2024. Dazu ist auf der Homepage des Bonifatiuswerkes 
auch ein Projektfilm zu finden, der in der Firmvorberei-
tung eingesetzt werden kann.

Der Versand des Firm-Paketes (Firmposter, Begleit-
hefte, Spendentüten, Briefe an die Gefirmten und Me-
ditationsbilder) erfolgt automatisch rechtzeitig zu dem 
im Firmplan bekanntgegebenen Termin. Materialhef-
te zur Aktion 2024 wurden Ihnen bereits im August 2023 
zugestellt. Die neue Firm-App des Bonifatiuswerkes 
steht zudem seit dem Pfingstfest 2023 im App-Store und 
im Google-Play-Store zum Download bereit und bietet 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten bei der Firmvorberei-
tung in den Gemeinden und auch Verbänden.

Thema und Materialien zur Erstkommunion- und Fir-
maktion 2025 können bereits ab Frühjahr 2024 unter 
www.bonifatiuswerk.de eingesehen werden.

Bitte überweisen Sie die Firmgabe auf das im Kollek-
tenplan angegebene Konto mit dem Vermerk „Gabe 
der Gefirmten“. Vielen Dank! 

Sollten Ihnen die o.g. Unterlagen nicht zugegangen sein, 
wenden Sie sich bitte jederzeit und gerne an:

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e.V.
Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe
Kamp 22, 33098 Paderborn
Telefon: (05251) 29 96-94
Telefax: (05251) 29 96-88
E-Mail: bestellungen@bonifatiuswerk.de
Internet: www.bonifatiuswerk.de
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Feier der Zusage/Zulassungsfeier zur Taufe  
von erwachsenen Katechumenen  

(jährlich zu veröffentlichen)

Die Feier der Zusage (Zulassungsfeier) mit Bischof Dr. 
Heiner Wilmer SCJ findet im nächsten Jahr am ersten 
Sonntag der Österlichen Bußzeit, am 18.02.2024 um 
14.30 Uhr in der Seminarkirche, Brühl 16, in Hildesheim 
statt. Die Katechumenen empfangen die Initiationssa-
kramente im Rahmen einer liturgischen Feier in ihrer 
Heimatpfarrei, möglichst in der Osternacht als dem vor-
nehmsten Zeitpunkt der Erwachsenentaufe.

Den Antrag auf Erwachsenentaufe hat der zuständige 
Pfarrer zuvor schriftlich an das Bischöfliche Generalvi-
kariat, Stabsabteilung Recht/Kirchenrecht, Domhof 18-
21, 31134 Hildesheim, zu stellen. Die entsprechenden 
Formulare zur Erwachsenentaufe können im e-mip-Sys-
tem des Pfarrbüros abgerufen werden. 

Vor der Feier der Zusage (Zulassungsfeier) sind die Ka-
techumenen mit ihren Katechumenatsbegleiterinnen und 
-begleitern zu einem Begegnungstag mit Bischof Dr. Hei-
ner Wilmer SCJ eingeladen. Dieser findet am 28.01.2024 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr im LÜCHTENHOF, Neue 
Straße 3, in Hildesheim statt.

Bevor ein Erwachsener das Sakrament der Taufe emp-
fängt, ist er in gebotener Weise vorzubereiten. Er muss 
den Willen zum Empfang der Taufe bekundet haben, er 
muss über die Glaubenswahrheiten und über das christ-
liche Leben hinreichend unterrichtet sein und er ist in 
den Katechumenat aufzunehmen und nach Möglichkeit 
durch die einzelnen Stufen zur sakramentalen Initiation 
hinzuführen, vgl. cann. 851, n. 1, 865 § 1 CIC/1983. 

Voraussetzungen für die Zulassung sind:

•	 die einzelne oder gemeinschaftliche, über mehrere 
Monate durchgeführte geistliche Einführung und 
Begleitung der Katechumenen in der Pfarrei;

•	 die Aufnahmefeier in den Katechumenat, in der Re-
gel ca. 1 Jahr vor der Taufe

. Zur Gestaltung: Die Feier der Eingliederung Erwach-
sener in die Kirche. Manuskriptausgabe zur Erpro-
bung, hg. v. d. Liturgischen Instituten Deutschlands, 

Österreichs und der Schweiz: Teil I. Grundform, 
Trier 2001, Teil II. In besonderen Situationen, Trier 
2008; Zu beachten ist auch das Materialpaket für den 
Katechumenat im Bistum Hildesheim „Christ wer-
den. Der Katechumenat Erwachsener“, Hildesheim 
2012. 

•	 die Vorstellung der Katechumenen und des Katechu-
menatsweges in einem Gemeindegottesdienst, spä-
testens am 1. Sonntag der Österlichen Bußzeit.

Die Anmeldung zur Zulassungsfeier ist bis spä-
testens 30.01.2024 schriftlich zu richten an das  
Bischöfliche Generalvikariat, Bereich Sendung, z. H. 
Frau Vockroth, Domhof 18-21, 31134 Hildesheim. 

Mitteilungen aus dem Bereich Personal –  
Pastoraler Dienst 

Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ hat folgende Er-
nennungen bzw. Versetzungen vorgenommen:

Dr. Markus Schneider
Entpflichtung als Diözesanreferent für die Ständigen Di-
akone sowie als Assistent und Ernennung zum Fachrefe-
renten im Bereich Personal zum 01.10.2023.

Verstorben:
Am 22.10.2023 verstarb Pfr. i. R. Alfred Latka. Zuletzt 
wohnhaft: Schulstraße 16, 37434 Rhumspringe.
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